
Die Kloointield (skriiiriiiiei. 
Lshmaun G Lieiver. Herausgehen 

Lokale6. 

Ter inteliste Ball im Drei Meilen 
Vaiizivird um Samstag Abend, den 
Ttisn August stuiiiiiideii. 

Irgend ein Leser, welcher iiii Besihe 
dir Zeitung odin Bl. Januar 1909 ist, 
wird srenndliitist ersucht, dieselbe in del 
Rede-sinnt abzugeben. 

Mar stelle-, Maul Heiii und Jiiii 
Nichols begaben si.h gestern nach Nor- 
folt, iooselbst sie eine neiie Dampf-. 
Dresihinaschine zu luusen beabsichtigen. 

lsountnsSndervisor l5ha5. Geistvuth 
und Frau von lseiiter befanden sieh am 

sonntag besiichgmeiie bei der Familie HBriidei August Giieiviieh dstlieh der 
Stadt. s 

Der Fraiiendereiit der ev.-liith. Drei- 
saltigteilsgeineinde wird sieh am Don- 
iieistag, den I. Aug-ist iti der Woh- 
niiiig der Frei-i Wilhelm Jenseit ver- 
sammeln. 

Win. litten-sie nnd Fraii den nahe 
lsreigheon befunden sieh gestern iii 
Blooiisiielm Wilhelm erzahlie iinH 
daß die Kleinsiuiht in seiner Umgegend 
nicht viel zu bedeiiieii habe. 

John Petersen und vFamilie bei-zogen 
ani Tieiiltug nach leadidlsitr« sltd 
Dalota, woselbst Herr Peteiseit eine 
graste tllkinih eignet, welche sie ziiliins 
iig ihre neiidiiliche Aiisnierliainleit 
scheuten werden- 

Jii der nächsten Versammlung der 
Freiheit Lage No. S, iii Blooinsield, 
inird eine inesangs Seltioit gegriliidet 
nnd sind alle Mitglieder welche sich an- 
iititiesikii ivlnisihem eisueht in der Ver- 
sammlung zii eischeiiien. 

Tie Doktoren Kalar a- Kalar haben 
eiiie lleine Einen-rang ihies Dosuitalss 
borgenoiiiitieii, Dieselbe besteht ais-J ei- 
ner Veranda, umgeben niit Fliegen- 
droht, sodaß den Patienten Gelegenheit 
gegeben wird, in martiien Nächten drau- 
ßen zu schlafen. 

Diedrich Siestea begab sieh heute nach 
isoliimbuS, Nebr» um mehrere Tage 
in dortiger Umgegend zii verbringen- 
Herr Siesleii ist Eigentümer einer bor- 

zualiihen Form nahe Columbia-, nnd 
»sie» » nor seiner kltiieltehr etliche Ver- 
besserungen vornehmen- 

ffqu Julius tö. Stahl wurde um 
Montag von einein Schlage gerührt, 
tin-bei ihr die rechte Seite gelähmt 
wurde. Auf tsitnudigung llher ihren 
Jst-stund, gerade vordern wir zur Presse 
»Ist-»n. erfuhren mir, duß lich Frnu 
Stahl auf der Besserung befindet. 

tfiu It Jahre alter Sohn des For- 
mers W. S. Arnald in Dorriion Tonm- 
lhlv tunrde gestern von einein Pferde 
geschlagen. Der Hut traf den Knaben 
den llnterleib nnd verletzte ihn deinm 
tret-, das-, imtliche dilie toiorl herbeige- 
rufen werden mußte um dein Jungen 
ous Leben zu retten. 

Arn Dienstag Abend, den«:l. August, 
wird die hiesige Freiheit Loge Vo. 8, 
Orden der Heriiiunns-Sdhite, im Pog 
n-lhil Theater einen allgemeinen Ball 
neun-stellen. d. h. alle Personen, welche 
iin Befitze einer Einladung-Stark sind, 
lkuhen Zutritt. Tie Fiift Regiinent 
Bund von Bloonliield, wird die Musik 
liefern. 

Loreuz Jungclaug von Eustern Trup. 
stultele gestern der »05.-rnioni.i« Offici- 
lkinen jithrllchen Besuch alt nnd erueu 
eile znin iunizelluten Mute fein Ahonne 
nient unt die »t«tlerinoniu.« Lorenz b - 

ltillte die Zeitung nu Juli thi und 
luur ieit der gunisu Zeit nicht ein niol 
einen Tau unt der Bezahlung iin tlitlit 
llundiu Waren ulle unserer tllionnen 
ten nun Wiens-Z sittlan io lonnten 
nur nn-:i des Betten-Z treuen- 

Vllö der l«.« juhrige Solln des 8 Mel 
lisn unrdolt von hier unlussigen zur- 
mersz Venru Burg-ais uellern snit Deu- 
niuitien delchiltugt wur, wobei er eine 
grosse Dierdilsnlt Durle lsenufle lcheu 
t--n die Werde und druunten durch 
Dei Knabe wurde non dei- Vuile ge- 
Ioorten, uui weer er Mi. und erlitt 
einen sltruih der unteren Kutnhuctin th 
niuroe lotoit nusd deiu Uulur Dotlnlull 
uedrmhl und unter Behandlung des 

polpuulitute gelletlt. 
Aus Somit-up Jowm kommt die 

Rast-um« Mit tm ein«-I den sit-Mut- 
omm drastisch-Immer N Quid-Im 
von Inn Gemm- mdoidum Odium 
vmmm mumi. such alsubie sum. 
sub tm manch-it wim- Io komm 
nunan uns M so wich Kommt-· 
kme In Cis-Ins lit. Man Ins tm 
hu mich II·II-tiu«usm. III com-tm 
M- Wmmm Damms von-. US 
Hi III m Osmia-W come Mc Ist-» 
we kamen-Wind ’ 

tu »so-um W U. Aus cost mit-I 
Muth-» wum MI- IWOU hat« st- 
mmm sum »Am »Im-L ti- 
4 sont its-M m uns-m RIEMANN 
wie Mel-Osm- m mu. Huka GOE- 
smsuu » du NUM- cnmä ann- 
udu m since vss uns-; MI- this-O- 
M Modus Ihn Om. Das-IN Mystik 
N m KOCH-i UMIQ Ioa 

u I. Um mmu Mit-I Nod-I m In 

Ruhm-tm mu- W um im m— 

Ichen ängstlich-aber von unserem Hirn-Ei 
stund er wohl weg bleiben. s 
J Unser alter Freund Fritz LinnmeihH 
in der Nahe Santie Ageinn wohnend, 
ließ sich diese Wache auch nial risse-der ins 
unserer Stadt erblicke-in klein ist in mie- 
sonst immer eine sehr vergiiitgte Person 
und stolz aus seinen Stamm alsZ Ditti- 
niarscher. Er treut sich jedesmal niit 
seinen Landsleuten sich die Zeit vertrei- 
ben zn toniien, und nahm es dieses 
Mal auch ein wenig langer mit seiner 
Rückkehr alsz wie es sein sollte, denn 
seine Schwiegereltern wollten ihn auch 
gerne eine Zeit lang beruhte-« li- ge 
sallt deni sinnen in seiner Oeiniat let-c 
gut. Alle-J gedeiht dort sehr gut, nur 

al- und zu holen ihni die sogenannten 
Prairiehnnde ein Ferlil stieg; aber sol 
chen Schaden tann man ja vermeiden, 
wenn man sich ein Paar Hunde mehr 
anschafst daß meinte Fritz auch. 
Ein Freund. 

Wasser trinken Leider herrscht ein 
tiesrvuizelnder Widerirille gegen das 

Wasser als tagliches ttletranL und die 
Folge davon ist, daß nur wenige Men- 
schen dadon regelmasiig die zum Wohl- 
befinden nötige Menge zu sich neh- 
men. Zu jeder Jahreszeit sollte man 

in se vierundzwanzig Stunden il til-J 
lis Quart Wasser trinten. Viele jetzt 
sehr verbreitete Krankheiten ioiirden tat 
sachlich ausgerottet werden, nienn nicht 
die teidige ixrintsi »Wass-rlcheu« 
to allgemein herrschte-. lfin hervorragen- 
der Arzt geht so gar so weit, zu hehaup 
ten, daß teiuer nnitlich gesund sein 
lonne, der täglich nicht wenigstens ll 
Quart Wasser traute. tttecht warmes-, 
nur nicht zu heiße-·- Waner unterstlint 
wesentlich die Verdauung, nnd ein 
Irinlglas voll vor deni Zubettgehen 
befördert die allgemeine Gesundheit und 
die Reinheit des TeintH. Nach dein Er- 
wachen am Moraen sollte es stets dass 
erste sein, ein Glas frisches Wasser mit 
dem Saite einer halben Zitrone zu 
trinken- 

Aus den diesiitbrigen Wablzelteln slir 
die am l7. August stattzufindenden 
Primitrwahlen. werden die Kandidaten 
aller stins Parteien angegeben sein, Bor- 
lser erschienen die Namen der Kundidas 
ten aus separate-i Zetteln nnd mußte z 
B. ein Temotrat slir einem demotratis 
ichen und ein Repnblitaner slir einen 
rebublilcniichen Wablzettel sragen, wel- 
cheg viele Wabler daran verhinderte, 
bei den Primitrwoblen zu stimmen, 
weil sie eben ihre Politik den Wahl- 
beamten mitteilen mußten. Durch 
den diesiitbrigen Zettel bleibt die Poli- 
tit des Wahlers ebenso geheim wie bei 
den Wahlen im November, nnd sollte 
deshalb ein jeder stitnmberechtigte Vlie- 
ger am l7· August seine Bürgernslictn 
am Stiminlasten ausiib.sn. Man be 
denke ober, das-, das Gesetz, welches alle 
Parteien ans einen Zettel stillt, ei- 
nein Demokraten nicht das tttecht gibt, 
sllr einen Litepublilaner zu stimmen oder 

umgekehrt, sondern ein jeder Wabler 
darf bei der Primarwalil n u r s il r 

die Kandidaten seiner 
eigenen Partei stimmen 
nnd nimmt die Primitiwohl die Stelle 
der sriiberen lsonntn isonventionen ein, 
in welcher die Kandiooten siir die nee- 

schiedenen Countn Aeinter ausgestellt 
wurden. 

Stießeii auf reiilte Kohlen-der- 

Wie ivir vorletzte Woche bereits niel 
deteii, ianden die Beuiineiidohret der 

Blooiniield Oel und Gas Co. in einer 
Tiefe von liW Fuß eine 7 Fuß dicke 
Ader Ein-new welches von den Genia- 
aifteii zu Lincoln olS 85 Praient reine-:- 
Ellen erlloit wurde. G lle n Noch-nn- 
iag in einer Tiefe von 927 ijiiß stieß 
der Bohrer auf eine weitere Ader, welche 
jedoch nicht ganz So dick ivor ivie die er- 

ltere. Uin eiiita ti Ultr aellerii tllltend iii 

einer Tiefe von llslil Fuß tenieii die 
Brunnenboltrer eine il Faß dicke Flott- 
leiiader. Ein nroßed Sttlit dielcr List-li- 
ivnrde genannten itnd in den Ofen ne 
inorieii iiiii in erfahren, vnn iuelittei 
citaiilill dieselbe lei. Ezeiivies lich, 
daß dielellts vorzilktlich brannte nnd ein- 

siche illtnlich der dcrnltinten »Nun 
Sptltlitsldllle litillcklielh Eine Prod. 
wurde denle Morgen noch Linrolii ad 
strick-ist« unt dieselbe von den Staats 
isteoloinllen dritten in lalleit. Die Brnn 
neiidolirer iiterdeii iedott nicht eher niii 
dein Bodien unllideeii, old die eine Ii i- 

ddtt ils-W lud LIan isniieireichi ill· n.i 

seident sie finden, was iie liiedeit in ei 

ner geringeren tiefe. llleteio nikini. ist-i 
Bohrer lolleii deriiiili«r. niii iindiiiii .- Z 
den« inn diid cel steil-. denn titti iitinkiil 
ja too die Kohlen niid diid isiten lieiii i 

nnd diele ltlittteti mir« nienii ttnr lie ltit «- 
den wollen« einige Zeit deiiinitzoten , 

oder niiteii. time dii itsi. iisisileii niit J 
iitilieii Wie dotteii« daii die Veiiesizx 
ioelide doit Ittliiiiii iiii la ein iiiislied Ja 
tiaiien iii der Stiche dnttiii nicht its 
tanlOt wilden. denn wenn tiziiiid ie 
tiiiind anl dei ltlelt in teils-let diieidtui 
ill. lii lind ei die herritt Oliiii ils-inwi. ; 

Nimm Beten titid Ill. li- Miit lllili ? 

Mit liill dei ein-sen Stadt nnd ins-i 
Drittel de- niiiideiiientniiiii innen in 
nen. denken lie itoiiiiiite iiiid liiiiii 
nediiitiniidsteill sittlich iiiii die Linde 
dniidiiilndienl Sie tsnliii iiiliilii sei-i 
leii cindeinitle ntid leisti ledte Wind 
iild ist-ei Ilidetlii ivizeii lviliikldieiidiiii 
Saul-ist von dein lliiiitiiiltisi eilst-tut 
oder qilnisidikit icisidin iiiiidiiiid di« 

« 

Nod-ten ltti einen Ist- iinqeiiillt weisen 
meist-. ital-nieset dli Wiss-tin IM« M «- 

»,ieiidiil ivsidi iiiid imdieiteliii due in 

Zinidt das die Uideileti neigen Meint-l 
jilii Wtdiiiisisilll wie-seit niiiIl it« An 

italt daß die Geililittzlente und Former 
irr die Strich ir rireiirii iini das arofir 
iliiteiiietiineiiiiii iiiitrrlltineii, riarrrrlii 
isiele dagegen iiiid riertrielieii Iogar dnrrtt 
Beinieilsiiia tIriit liilidleti like-rathen du- 
lliilerirrtnner in iairrdi»ieii. Kein Meiiich 
laiiir iir die Erde lilirtrsn iiiid innen, 
mass niiter derirlben sitzt, iiiid der erri- 

que Wen, iicii dir-Z rriisziifiiidetn mass 
darunter steckt, iit der Wen. den 
Unternehmer eingeschlagen baden « 

Loch in die lsede dolireii. Ein Loch valt 
solcher Tiefe tolle-i Meld nnd dieses Geld 
rollte drin den Verwlinern der Bleibt 
und Les lsuiiiiitis aufgemacht werden« 
Wollen rinlere Leute einen Karneriali 
oder eine «l. Jiiliieier atiliiillen, in tun-« 
iieii iie iiiil Lsirtitirileil eiiie Stimme 
drin Hin-il liisI liilltt iiririniriieii brin- 
rrein ritier Iltrein Unternehmen, welche-z 
ittr alle nnyliringend ist, hatten sie- 
nichts irtiria. Wir wissen nicht oh sichs ieit iinierein liIiteii Schreihrn riiideeed Perloneii der G-. i llichait anrieichln iien » 

l lialieii oder oli die ursprünglichen AttI 
anrtre noch immer alleine weitre Urheer hoIIen aber, das; die Herren finden nur-I 

iie suchen nnd damit In ’l.Itillionareni 
werden, damit iie d II Kralelilern reinen i 
tdniieii, daii es rriieli nach andere Lentez 
In Vlodiiiiield ain als ein nennin 
War-, welche immer ein rIrnIiess Mot- · 
aver nienra Koiiiaae lind lliiteril s 

niniirrsgeiil besitzen. l 
Spaten lrlerane als-I ivir riir Priiir 

riet-en telenlionirte Iiiis den Man liiiiii 
pen, dirii die Bohrer, naitidenr sie die 
erste Kalilenader vertan-n heitrer-, durch 
i; Faß Stein und dann eine Isoeite 
Kohleiiader von7 isiiii direchliotirten 
Die liletellichart ieleriranliirte heilte iltrl 
den Staats Geolorriflen, damit derielbe » 

an Ort und Stelle lerne lliiteeiirchrrni I 
rien machen laiiii. Herr Vase liamuetn 
erwartet noch uor Abend auf eine dritte l 

Ader zu stoßen- 

Miiiiiinsfefi. »J- 

i 

l 
i 

M » 

l 
Am nächsten Sonntag, den Aus I IInit IIedenlt die ev -lutl)er Deerialtla. leiten tneinde Ier Mission-Hirn qui dem 

Platze des Herrn Deileivciiner,-«·--1lel s 
len ltisweit von der Studi, zu leiern 
Anlvrachen werden die Herren PnItoken 
Gensicheth Leian Ko elen, Pontnx 
Muellen Lincoln halten. Die Vor-i 
mittdIISleier beginnt nnI lilå Uhr, d. e! 
Nachtnttlaggieier unt 2 Uhr. Alle s 
Freunde der Reichsthtesarbett sind 
willkommen und herzlich eingeladen 
Die IIeItvrediIIer lind alsz terIliIIlielIei 
Redner in weitern Kreisen belanut nnd ; 
werden ltder äußere und innere Mission , 
lpcechen.«1iaitor Kodletn dee etliche 
Jahre als Mission-n unter den Heiden I 
stund nnd vier WeltteIle geleiten liaH 
wird vor allein von leinen iSIlebniquII 
In Vliroli und Australien berichten und 
in passenden Schilderungen Arbeit 
Mich-, Not nnd Sorge eine-J V iden-i 
nniironars nicht minder als der-Z namen- 

loie Elend der Hsivenweli derer-schau- 
lichen. Puilor Mtieller, der der lil - 

mein-te wobllIelannte, zeitiIIe Preises· 
der NebrastusStInnde, wird als Vot- 
itelIe des Tnlmu Sttilsz III Lin-tolls, 
mel es ein Luther Duepktai. Alten-I 
lieius nnd Wallenhnus III uch vereinIIIt,; 
norz sIIHIueiie von der geiecheten All-til I 
dteler Anstalt erIeIlIleiL 

Tie Dauptpredigt wird Paltok itlens 
lichen lInlIen. I 

Wie isn VokIalIre werden iII der 
Mittagspause und zu Abend Tische IIei ; 

duit und die von den keitteilnelnnktn i 

mitgebrachten tsiiiuchen zu Musik«-new 
aufgetragen werden. Dass Dei IeitlIIrr » 

liefert der Ismuenverenn » 

Neuigkeiten and Meile-im 

FIL Katie OaniIII von BlnoIIIIIIld 
traf nIII Montag hier IIII IIIIII wird III-sh- 
rm Time iII dkm D. F. KIIIIIIIIIIIIII 
Heim vnbkingem 

VII Magnet Vallclub kam am letztka 
Samstag herüber IIIII MI IIIiI IIIIIIIII 
IIIIIIsIkIIH III IIIIssssII. LIMIIIIIIL lti III 
l» zu Tannen IljkcLeIIIIs. 

IX Haufe-II telIM IIIII FIIIIIIII 
wieder IIIIch WooIIIiIsIo IIIIM Iuwhd III 
-k IIIelIIm Taae veiIIchöIvIIie III tue-fu« 
Umgegend vermocht hatte. 

Im Wien DnIIIIIIfIIIa starb das IF- 
Wosmle IIlIe Tischtuch-II der Mist-III- 
IU S. ISLIIIIIIIII Die Beerdigung fand 
—.IIII Samstag iII WIIIIIII halt. 

III. III-I hausen III-Mk MI III-Ine- 
IeII IIIIIIIIII III Noth-II Mlein Ili, 
IIIIII IIIII MIIIIIIIII Abend IIIIIQI MILIIIII 
IIIII IIIIIIII VIIIIIIIIIIIIIII IIIIIII Besuch 
.IdzIIiIIIIII-II. 

Tit jung-II LIIIII IIIIII MILIIIII Imd 
UIIIIIIIIIIIII heIIIItIeII MI IIIII SIIIIIIIIIII 
mud M- bIILIIIsIsII DeIIIII KomIIlIIIIIIIII 
«IIIIIII. IIIII III IIIIIII Ich eng-minnen 
III-III vIIbIIIQIIII 

I 

VIII Nimm nsIIIde III-I ni- WIOIII l out-»mi. diIII IIIL MIInIIII IWIIIOIIF 
tm, Imtm du WIIIIVII vom OOIWII V 

III. IIoIsIIO von MIIMII wohn-Inn IIII 
· 

IIIIIIII IIUI lIIIII wad- IIIIIIIIII IIIIIIi ! 
sk. Ruhms III-cho- foIIIIIIII IIIII i 

IIIOI IIIIIIIMI1. 

VIII-II kenn-Ihm s-« IUIId III Mir 
Mk III-d IIIIWIIIII VIII-II Ists-II gdsm 
III-n MIIIIII IIIIII IS I ZIIIIIIIIIII IIIII 

» 

WI. III sIIiIIoIdIm wes-Im whom 
du IIIIIsII HUHIII IIIIIII III-Im obs-I 
III-»Im IIIW fehlend-n Nimmst-III Inst 
IIIIMI »Im-ass- MI Ihm-Ins III— 

IOIIIIIIIIIIII M III-II ::-II III JIIII m III 

IIIIIIO IdmI WI- sum-Ich III Ros- 
IIIIIIIIIIUIIIII Im Ums-II III san 
IOM IIIII. 

Atti Nur um« xs yyx g VO 
c.«UJUKICLAIIIIIIRALIIIIIUIIJMIMMM 

Wir werden eining uus;ct·ordcntlichc »Zur- 
Hain-Z« in Strumpf- und Stickcrciimrcm usw. 

vs zum Verkauf darbieten 

« III- und s-« Wut Wem- in Lau- Etnim 
Use zu ltI Umsc- 

Isi nnd Is« Nin Wert-s in Entsinnst-» 

grim- zu l« Nun-. 

Gram-Its 
M Pfund qistruckiustss Caltiornm Pfir 
ficht- »ja-Um 

I« Pfund wirst-kugli- Pflununsu LW 

».s Tit-ji« sind vot«,s,1«tglnl) I· Qual-tät Pro 
·" lmt ein zustehe-m 

Emsususnoarcu. Wir habe-u mu- große 
Auowuul derjenqu welche- uur zu herab 
gesetzt-u Preisen verkauft-u. 

Damen Unickrötke 

unsch· Zum-u zu nsdstziertesu Preisen. 

:.-:- Pfund große- Rofiueu Um 

:«. Wuueu Insect Coru 25cts. 
:.! große staune-u Tomatoes 25ct6. 

Tit-ie- siud fest Singt-packt 
Fetqu holländische- Oijkiuge zu Hm 

per Fäßchen. 
J 

« 

Wir haben eine Anzahl anderer Bargainik Sprecht vor besehet 
« 

dieselben ehe ier sonstwo kauft. 
fffffff fffffffffsffffffffffVfwvvff 

»Wir kaufen Ralnn und bezahlen den höch- 
sten Marktpreis für Butter un Eier. 

H.-· S. Kloke ö- co. 

Ietzt Hm E mic! 
ssstch TIIMMIIMUUMA DREI IIMMCJM 

Hnudfkhu ne (1·.d msmhnsdisms Tom-« zur Altes-n Ihl 

llkbkrklkidkr cstr liest-In nun Inst lltuun txt-mutm- 

91 rbkitsucludc til-Hur Zweck-s- kissmcn unt-I ulnsttuiisuc runde-«- 

« 

staut-c »Zum-T I«J.n thntnt 

Ja, alles fiin die Ernte 
in bcstck CIUJHUH 
und zu Insifkichn Preisen 

c« ,.,. Ul. CI III-Es II UIJK III-III CARL-III- 

Simon Sklridkmchh 
P. W. Licnscky tRcsclpLiftsiiilwndcr Pakt-Nr 


